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N i e d e r s c h r i f t  

 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Leezen vom 15. Juni 2011 im „Hotel  
Teegen“ in Leezen 

 
          Beginn: 19.30 Uhr 
          Ende:    20.35 Uhr 

 
Aufgrund der Einladung des Bürgermeisters vom 06.06.2011 sind zu der heutigen Sitzung 
erschienen: 
 
Bürgermeister: Ulrich Schulz 
Gemeindevertreter/innen: Holger Rickert, Jörg-Peter Blohm, Elke Koch, Claus-

Dieter Wilhelm, Hans-Wilhelm Steenbock, Dirk Mä-
ckelmann, Birgit Hildebrandt, Torsten Tilly, Andreas 
Krohn 

Entschuldigt fehlen: Anja Rau, Klaus Stolten, Bernd Falkenhagen 
  
Vom Amt Leezen hinzugezogen: Amtsinspektor Wilfried Daus 
 
 
Der Bürgermeister eröffnet die Sitzung mit der Feststellung, dass gegen Form und Inhalt der 
Tagesordnung sowie Ladungsfrist keine Einwendungen erhoben werden und die Gemeinde-
vertretung beschlussfähig ist. 
 
Tagesordnung:  
 
1. Einwohnerfragestunde - Teil I - 
2. Genehmigung der Niederschrift vom 19.04.2011  
3. Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsitzenden 
4. Erstellung eines Kanalkatasters im Ortsteil Heiderfeld; hier Auftragsvergabe 
5. Anschaffung eines Aufsitzrasenmähers; hier: Auftragsvergabe 
6. Anschaffung einer Badeinsel; hier: Auftragsvergabe 
7. Beschluss über die Prüfung der Jahresrechnung 2010 und Genehmigung der über- und 

außerplanmäßigen Ausgaben im Haushaltsjahr 2010 
8. Einwohnerfragestunde - Teil II -  
 
Nichtöffentlich: 
 
9. Grundstücksangelegenheiten 
 
Zu Punkt 1 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde – Teil I –  
 
Die Gemeindevertreterin Frau Hildebrandt fragt an, wie oft die Straßenabläufe in der Straße 
Budörp gereinigt werden. Der Bürgermeister antwortet darauf, dass diese zweimal im Jahr 
vom Gemeindearbeiter Herrn Falmann gereinigt werden. Da die Straßeneinläufe doch öfters 
verunreinigt werden, soll der Gemeindearbeiter Herr Falmann dies öfters kontrollieren und 
bei Bedarf zusätzlich reinigen. 
 
Zu Punkt 2 der Tagesordnung: Genehmigung der Niederschrift vom 19.04.2011 
 
Der Bürgermeister beantwortet Fragen des Gemeindevertreters Tilly zum Verfahrensstand 
einiger Punkte aus der letzten Niederschrift. Gegen die Niederschrift vom 19. April 2011 
werden keine Einwände erhoben. Diese ist somit genehmigt. 
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Zu Punkt 3 der Tagesordnung:  Bericht des Bürgermeisters und der Ausschussvorsit-
zenden 

 
Bürgermeister Schulz geht in seinem Bericht unter anderem auf folgende Punkte ein: 
 
1. Vom Fachdienst Feuerwehr, Zivil und Katastrophenschutz des Kreises Segeberg hat 

die Gemeinde Mitteilung erhalten, dass die Einrichtung des Digitalfunks für das Ret-
tungswesen weiter vorangetrieben wird. Der Netzaufbau der Digitalfunkstandorte für 
den Netzabschnitt 26 in dem auch der Kreis Segeberg liegt ist fertig gestellt. Es laufen 
jetzt Probebetriebe. Der erweiterte Probebetrieb für den Bereich Polizei soll im zweiten 
Halbjahr 2011 durchgeführt werden. Es laufen auch noch Versuche zur Anbindung der 
kommunalen Leitstellen (wie z.B. Norderstedt), daher kann für die Inbetriebnahme des 
Digitalfunks im Kreis Segeberg noch kein genauer Zeitplan vorgelegt werden. Aller-
dings wurden schon Listenpreise für die Handgeräteausstattung genannt. Handfunkge-
räte ca. 360,- Euro brutto, Fahrzeuggeräte ca. 650,- Euro brutto (zzgl. Einbaukosten). 
Wenn der Digitalfunk eingerichtet ist, muss unsere Feuerwehr entsprechend umgerüs-
tet werden. Das ist zwingend erforderlich, da die analogen Frequenzen dann nicht 
mehr betrieben werden.  

 
2. Am 01.06.2011 wurde das Richtfest für die Aufstockung der Förderschule am Leezener 

Schulzentrum gefeiert. Es wurden 6 Klassenräume und 3 Gruppenräume neu geschaf-
fen. Damit wurden die Rahmenbedingungen für einen optimalen Unterricht geschaffen. 
Rund 1,2 Millionen Euro wird die Baumaßnahme kosten. 900.000 Euro sind Kreditfi-
nanziert. Den Kapitaldienst übernimmt die Gemeinde Leezen.  

 
3. Die Dorfgemeinschaft Budörp hat den Erlös der Veranstaltung am 01.05.2011 in eine 

Außentischtennisplatte investiert die auf dem Spielplatz aufgestellt wurde.  
 
Zu Punkt 4 der Tagesordnung: Erstellung eines Kanalkatasters im Ortsteil Heiderfeld;
      hier: Auftragsvergabe 
 
Nach der SüVO 2007 ist eine Untersuchung der MW-/RW- Kanalisation im Ortsteil Heiderfeld 
erforderlich.  
 
Die Gemeindevertretung Leezen beschließt, die Mischwasser-Kanalisation in der Gemeinde 
Leezen – Ortsteil Heiderfeld – entsprechend der SüVO (Selbstüberwachungsverordnung) 
2007  
 

• auf ein absolutes Koordinatensystem einmessen und digitalisieren und  

• ihren Zustand per Kamera-Befahrung untersuchen zu lassen, 
 
einschließlich der dafür erforderlichen Vor- und Nachbereitungen wie 
 

• Kanal- und Schachtspülungen und 

• Ingenieurleistungen, und darüber hinaus 

• die dortige Regenwasser-Kanalisation (unmittelbar östlich der bebauten Ortslage Heid-
erfeld belegen) entsprechend der SüVO 2007 

• auf ein absolutes Koordinatensystem einmessen und digitalisieren zu lassen. 
 
Damit soll in Fortsetzung der in früheren Jahren bereits ausgeführten Leistungen der WZV 
beauftragt werden für eine Auftragssumme  von rund 17.000 Euro brutto. 
 
Die Leistungen sollen in 2012 ausgeführt und abgerechnet werden. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja 
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Zu Punkt 5 der Tagesordnung: Anschaffung eines Aufsitzmähers; hier: Auftrags-
vergabe 

 
Der Aufsitzmäher der Gemeinde Leezen hat einen Motorschaden erlitten. Daher soll ein 
neuer Mäher beschafft werden. Nach Aufforderung sind von drei Anbietern Angebote einge-
gangen. Bei der Auswahl des Aufsitzmähers hat der Gemeindearbeiter Falmann mitgewirkt. 
Da die Neuanschaffung unaufschiebbar war, hat der Bürgermeister in Abstimmung mit den 
Gemeindevertretern Krohn und Rickert den Auftrag zum Preis von 9.950,- Euro an die Firma 
Rüdiger Schwarz in Leezen erteilt. Diese hatte auch das günstigste Angebot abgegeben. Die 
Beschaffung des Aufsitzrasenmähers wird von der Gemeindevertretung nachträglich ge-
nehmigt.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja 
 
Zu Punkt 6 der Tagesordnung: Anschaffung einer Badeinsel; hier: Auftragsvergabe 
 
Der Bürgermeister berichtet, dass die Gemeinde beabsichtigt, eine neue Badeinsel anzu-
schaffen. Der vorzeitige Maßnahmenbeginn wurde beim Verein Naherholung Hamburg und 
Umgebung beantragt und genehmigt. Es wird ein Antrag auf Bezuschussung gestellt. Eine 
Entscheidung erfolgt während der nächsten Sitzung des Vereins im Herbst 2011. Ob ein Zu-
schuss gewährt wird und in welcher Höhe ist derzeit nicht sicher. Günstigster Anbieter ist die 
Firma Duwe & Partner aus Waldeck. Die Gesamtkosten der Maßnahme belaufen sich auf 
6.031,55 Euro. 
 
Die Gemeindevertretung Leezen beschließt die Anschaffung der von der Firma Duwe & 
Partner angebotenen Badeinsel mit Verankerung zum Gesamtpreis von 6.031,55 Euro brut-
to. 
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig Ja 
 
In diesem Zusammenhang wird die Amtsverwaltung gebeten, zu prüfen, ob eine TÜV-
Abnahme erforderlich ist. Weiterhin soll geprüft werden, ob für eventuelle Unfälle eine Versi-
cherung abgeschlossen werden soll oder dies bereits durch den kommunalen Schadensaus-
gleich abgedeckt ist. 
 
Zu Punkt 7 der Tagesordnung: Beschluss über die Prüfung der Jahresrechnung 2010
      und Genehmigung der über- und außerplanmäßigen 
      Ausgaben im Haushaltsjahr 2010 
 
Der Vorsitzende Herr Jörg-Peter Blohm berichtet, dass die Jahresrechnung 2010 der Ge-
meinde Leezen am 07.06.2011 geprüft wurde.  
 
Die Jahresrechnung der Gemeinde Leezen schließt im  
 
Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben mit  1.901.100,96 Euro  
und im  
Vermögenshaushalt bei den Einnahmen und Ausgaben mit  1.057.135,17 Euro  
ab.  
 
Der Gesamthaushalt beträgt somit  2.958.236,13 Euro.  
 
Die Haushaltsüberschreitungen betragen im  
Verwaltungshaushalt  17.858,74 Euro  
und im Vermögenshaushalt  1.692,92 Euro.  
 
Der Sollüberschuss beträgt 204.739,22 Euro und wird der Rücklage zugeführt. Nach Ab-
schluss der Prüfung wurde festgestellt, dass der Gemeindevertretung vorbehaltlos vorge-
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schlagen werden kann über die Jahresrechnung 2010 sowie über die Notwendigkeit der 
festgestellten Haushaltsüberschreitung zu beschließen.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt der Beschlussempfehlung des Ausschusses zur Prüfung 
der Jahresrechung zu folgen.  
 
Abstimmungsergebnis: einstimmig dafür 
 
Zu Punkt 8 der Tagesordnung: Einwohnerfragestunde – Teil II –  
 
Es werden keine Anfragen an die Gemeindevertretung gerichtet. 
 
 
 
 
 
 
 
_________________________    _______________________ 
        Bürgermeister        Protokollführer 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


